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BÜCHER

Zero – Konzepte für Null-und

Gebäude, die sich selber mit Energie
versorgen

als sie brauchen – solche Null- und
Plusenergiehäuser gibt es mittlerweile
mehrere hundert in Europa. Viele davon
stehen in derSchweiz. Was aberbedeutet
«Nullenergie» genau? Werden bei deren
Bestimmung beispielsweise Faktoren wie
die graue Energie berücksichtigt? Bisher
gibt es für die Berechnung zwei
wissenschaftlich

einheitliche internationale De nition ist
erstam Entstehen.EineEU-Richtlinie hat
derweil zum Ziel, dass ab 2021 alle
Neubauten

erstelltwerden.
EineguteÜbersichtüber denStand der

Diskussion und der Technik bietet«Zero –

Konzepte für Null- und Plusenergiehäuser

» Das Buch will aber noch mehr:
Bestehende

wurdenausgemessen und deren typische
Merkmale erhoben. Daraus wurden
Regeln für die Planung eines Plusenergiehauses

abgeleitet. Entstanden ist so eine
Planungshilfe für Bauherrschaften und
Planerteams. Neben Beispielen enthält
das Buch eine standardisierte Vorgabe
zur Bilanzierung, Informationen zum
Konzept der solaren Gewinn ächen und
zur Gebäudeautomation, zum ökologischen

ANZEIGE

Plusenergiehäuser

oder sogar mehr Energie erzeugen,

abgestützte Methoden; eine

als Niedrigstenergiehaus-Standard

Null- und Plusenergie-Bauten

Mehrwert und zur grauen Energie.

best of wohnen

Inspiration, theoretischeGrundlagenund
«jede Mengeankonstruktiven Lösungen»

rund ums moderne Wohnen verspricht
der Klappentext von «best of wohnen»

Und dieses Versprechen löst die Publikation

auch ein: Vorgestellt werden Highlights

der letzten Jahre aus der deutschen
Architekturzeitschrift «Detail» die Einblicke

in ganz unterschiedliche Wohnformen

bieten. Viele Projekte stammen aus
Deutschland, gezeigt werden aber auch
Beispiele aus der Schweiz, dem übrigen
Europa und Übersee. Grösstenteils handelt

es sich dabei um gross)städtische
Wohnbauten,womitautomatischviel
Anschauungsmaterial für emen wie
Verdichtung, Dialog mit der Umgebung oder
Flexibilisierung geboten wird. Das Buch
lädt mit Fotogra en, Plänen und Schnitten

ein zum Schmökern, jedes Projekt
wird ausserdem mindestens mit einem
Kurztext vorgestellt, und für Fachleute
gibt es ausgewählte Konstruktionsdetails
und ein umfangreiches Werkverzeichnis.

Die wesentlichen Aspekte und
Entwicklungen rund ums Wohnen werden
auch in einem überschaubar gehaltenen

eorieteil in kurzenKapiteln beleuchtet.
ematisiertwerdenbeispielsweise

energetisches Sanieren in Europa, nachhaltiger

Wohnungsbau, gemeinschaftliches
Wohnen oder die Frage, wie wir wohnen
wollen, heuteund in Zukunft.

Best of Austria

Unser östlicher Nachbar ist architektonisch

ganz schön vielseitig – und erhält
dafür auch international viel Beachtung.
Jedes Jahr werden ungefähr 90 Projekte in
Österreich oder von österreichischen
Architekten mit nationalen und internationen

Preisen ausgezeichnet. Die Preisträger

der Jahre 2010 und 2011 werden nun
in Buchform einem breiten Publikum
zugänglich gemacht,wiebereits ihre
Vorgänger2006/07 und2008/09. Gezeigtwird
das Panorama der aktuellen österreichischen

Architekturlandschaft in ihrer ganzen

Breite. Gegliedert nach Baukategorien,

von Wohnen über Kultur, Industrie
oder Stadtraum bis zu Bildung oder Freizeit,

wird jedes Projekt auf einer Seite mit
einer grosszügigen Fotogra e und den
wichtigsten Angaben kurz vorgestellt.

Ein Agrarzentrum aus Holz kommt
ebenso zum Zug wie ein urbanes Bankhaus,

ganz unterschiedliche Wohnhäuser
und Brücken werden ebenso gewürdigt
wie eine Kapelle, Museumsbauten oder
einFestspielhaus. Vorgestelltwerden
ausserdem zehn Architekten beziehungsweise

Teams, die ausgezeichnet wurden. Ein
ausführlicher Indexteil erschliesst die
Auswahl nach Preiskategorie und
Architekten.Entstanden ist soein schön gestaltetes

Buch, das die gegenwärtigen
österreichischen Architekturhighlights reizvoll
insBild setzt.

Hanspeter Bürgi,
Monika Hall, Bruno Hari u.a.
Zero – Konzepte für Null-und

Plusenergiehäuser
150 S., viele Fotos, 50 Fr.
FaktorVerlag, Zürich 2013
ISBN 978-3-905711-22-6
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Zeichnungen,51.90 Fr.
2-sprachig d/e)
Institut für internationale
Architektur-Dokumentation,
München 2012
ISBN 978-3-920034-61-4

Barbara Feller Redaktion),
ArchitekturzentrumWien Hrsg.)
Best of Austria.
Architektur|Architecture
2010_11
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